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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

F Denkſches Reich
Der Kaiſer als Protektor der Chriſten des Orients

Eine en wonach der Kaiſer das Protektorat
über die Chriſten des Orients übernehmen werde die
anfangs als eine Art märchenhafte Nachricht auftauchte wird
jetzt in der beſtimmten Faſſung wiedergegeben daß Kardinal
Kopp in dieſer Beziehung einen konkreten Vermittelungsanf
trag zwiſchen Papſt und Kaiſer habe Dazu bemerkt die
Frankf Ztg u a

Das Protektorat über die Chriſten des Orients wäre keines
wegs eine bloße Titulatur Es würde für das Deutſche Reich
die ſchwerwiegende Pflicht mit ſich bringen bei jedem
Glaubenskriege in erſter Linie als Schützer auf
zutreten Wir haben gar keinen Anlaß für alle im Orient
lebenden chriſtlichen Völker die Knochen eines pommerſchen
Musketiers aufs Spiel zu ſetzen Was die katholiſche Chriſten
heit im Morgenlande betrifft ſo würde ein derartiges Vor
gehen geeignet ſein unſer Verhältniß zu Frankreich zu ver
ſchlechtern welches ein derartiges Protektorat hiſtoriſch über
nommen hat und auch immer noch für ſich in Anſpruch nimmt
wiewohl es augenblicklich im Zeitalter des herzlichen Einver
ſtändniſſes mit Rußland keinen rechten Gebrauch davon macht
Eine neuere Verſion ſucht denn auch das dem deutſchen Kaiſer
vom Papſt zugedachte Ehrenamt auf die deutſchen Katholiken
zu beſchränken Allein auch in dieſer Form müßten wir gegen
den Plan energiſch Verwahrung einlegen Beſcbützer der
deutſchen Katholiken im Orient iſt der Kaifer ſchon jetzt und
zwar iſt er es ebenſo wie er BVeſchützer der deutſchen Pro
teſtanten und der deutſchen Jnden in dortigen Gegenden iſt
auf Grund des Artikels 11 der deutſchen Reichsverfaſſung Die
völkerrechtliche Vertrelung des Reiches welche dem Kaiſer hier
zugeſprochen wird enthält in ſich den Schutz aller Reichs
angehörigen ün Auslande und die Expedition nach Kiautſchon
hat ja gezeigt daß die Angriffe auf katholiſche Miſſionare
währlich nicht ungerächt bleiben Es wäre weder mit der
Reichsverfaſſung noch auch nur mit der Würde des Deutſchen
Reiches vereinbar wenn ſeinem Oberhaupt eine ſeiner ſtaat
lichen Funktionen durch eine Perſon außerhalb des Reichs
verbandes noch eigens übertragen würde Bis zum Jahre 1878
wo Fürſt Bismarck die verhängnißvolle Verhandlung mit dem
päpſtlichen Nuntius Maſella begann war an dem Satze daß
die ſtaatlichen Einrichtungen auch wenn ſie die katholiſche
Kirche betreffen kraft des Geſetzes gelten und nicht kraft
päpſtlicher Genehmigung nicht gerüttelt worden Seit jener
Zeit ſind wir weit bergab gegangen und die Annahme eines
Titels vom Papſt würde keine Harmloſigkeit darſtellen Auch
das Verlangen der bevorſtehenden Orientreiſe des Kaiſers ein
glanzvolles Relkef zu geben ſollte für die Kreiſe welche ſonſt
die nationale Würde im Munde führen kein Grund ſein ſich
über dieſe Bedenken hinwegzuſetzen

Deutſchland und die Vereinigten Staaten
Eine bemerkenswerthe Rede über die Beziehungen Deutſch

lands zu den Vereinigten Staaten hielt gelegentlich der ameri
kaniſchen Unabhängigkeitsfeier in Leipzig der amerikaniſche
Bolſchafter Andrew D White Die Aeußerungen des VBot
ſchaflers erſchienen dazu beſtimmt und angethan der von ge
wiſſer Seite betriebenen Verhetzung der beiden Nationen ent
gegenzutreten und die Erhaltung freundſchaftlicher Beziehungen

Nachdruck verboten

KRus der Rrirlrshaupkſtadk
Theater Der nene k k Hofburgtheaterdirektor in Wien

Von der ſeligen Freien Bühne Hanswurſt und Menſchen
darſteller Die Hofbühue

Berlin Juli
So iſt denn wirklich aus Wien die für das litterariſche

Berlin überaus traurige Kunde gekommen daß Dr Paul
Schlenther den Poſten eines Burglheaterdirektors nachdem die
Probezeit am Erſten dieſes Monats abgelanfen iſt danuernd

verwalten wird Damit iſt er für uns endgiltig verioren und
mißmuthig konſtatiren wir daß eine der wichtigſten und
markanteſten Perſönlichkeiten aus dem berliner Kunſtleben ge
ſchwunden iſt Schlenther s Name war bis vor wenigen
Monaten als die Kunde kam die Wiener hätten ihre Bucke
auf ihn gerichtet dem großen Publikum zumal dem außer
berliniſchen wohl kaum ſonderlich vertrant Und doch iſt dieſer
Mann ſeit langen Jahren eine treibende Kraft erſten Ranges in
der Bewegung geweſen die unſere Litteratur und zumal unſer
Theaterweſen nach Dezennien der Stagnation wieder zu
friſchem Leben erweckte Er war eine kritiſche Macht von
hervorragender Bedeutung ein Rezenſent nach Leſſing ſchem
Muſſter der mit einem unendlich feinen Geſchmack und einem
ſtets treffſicheren Urtheil einen glänzenden packenden Stil ver
band Was er für das berliner Buhnenthum ſowohl wie für
das berliner Publikum bedentete läßt ſich nicht in einigen
Strichen darſtellen ihm iſt ein ehrenvoller Platz in der
deutſchen Litteraturgeſchichte dieſes Jahrhunderts geſichert

Schlenther ſtammt aus dem Kreiſe der Germäniſten, der
wiſſenſchaftlichen Litterarhiſtoriker Zugleich mit Erich
Schmidt dem jetzigen berliiter Profeſſor und mit Otto Brahm
dem heutigen Direktor unſeres Deutſchen Theaters, gehörte
er zu den Lieblingsſchülern Wilhelm Scherer s erſt in Straß
burg dann in Berlin Jn einer hübſchen Studie über des alten
Goltſched tüchtige Gattin und ihre Bemühungen um eine Reform
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mſale ad Se Linereſen den an
zwiſchen Dentſchland und Amerika zu fördern
nachſtehend die wichtigſten Stellen der Rede wieder

Jch glaube nicht daß der große geſunde gewichtige Körper
des deutſchen Volkes Amerika nicht leiden kann Äls einer
der offizielle und andere Pflichten in dieſem Reiche zu ver
ſchiedenen Zeiten die ſich über 40 Jahre erſtrecken zu erfüllen
hatte glanbe ich daß die Geſinnung der großen Mehrheit des
denkenden deutſchen Volkes uns gegenüber eine freundliche iſt
und daß dieſe große Mehrheit die Klugheit oder den Jnſtinkt
hat die Gründe zu unterſcheiden für irgend eine Ungerechtig
keit die durch einzelne Perſonen unſerem Lande angethan
wird Von Anfang an während des gegenwärtigen Krieges
hat die deutſche Regierung unſere Rechte als Kriegführende
vollſtändig anerkannt Sie hat voll ommene und ſtrikte Neu
tralität beobachtet und dieſe Neutralitär iſt weder kalt noch
mißgünſtig geweſen Von unſerer Regierung iſt kein Erſuchen
geſtellt worden das nicht ſchnell und vollſtändig erfüllt wurde
Es hat Gelegenheiten gegeben in denen wenn ſeitens der
Herrſcher Deutſchlands irgend ein Wunſch unſeren Lauf zu
hindern vorhanden geweſen wäre Verzögerungen und Aus
flüchte hätten ſtattſinden können aber es hat weder Ver
zögerungen noch Ausflüchte gegeben Jch wiederhole daher
das Verhalten der deutſchen Regierung und aller derjenigen
mit denen wir zu thun hatten iſt dem Buchſtaben wie dem
Geiſte nach alles geweſen was wir verlangen oder wünſchen
konnten Und ich kann noch weitergehend ſagen wer ſonſt
auch in Deutſchland die wahre Bedeutung des gegenwärtigen
Kampfes und die damit verbundenen Fragen verſtehen mag
oder nicht die deutſche Regierung verſteht ſie und läßt den
Motiven unſerer Regierung Gerechtigkeit widerfahren

Hier in der alten und geehrten Univerſitätsſtadt mag ich
eines anderen Bandes gedenken das die wirklichen Führer
Deutſchlands anznerkennen nicht verfehlen können Während
wir in Großbritannien das Mutterland der Mehrheit unſeres
Volkes anerkennen und während im Laufe des gegenwärtigen
Kampfes wie nie zuvor in unſerer Geſchichte Großbritannien
und die Vereinigten Staaten ſich genähert haben können wir
wohl in Deutſchland ein zweites Mutterland erkennen ein
ſolches mit dem unſer eigenes Land ſtets in der wärinſten
Allianz bleiben ſollte denn von den Univerſitäten und den
hohen Lehr Jnſtituten Deutſchlands ſind zu uns viel mehr als
von irgend einem andern Lande gekommen und kommen noch
Einflüſſe nach denen der höhere Unterricht in den Vereinigten
Staaten gebildet worden iſt und gebildet wird Jch
glaube nicht daß dieſe verſchiedenen Kräfte welche Deutſch
land und die Vereinigten Staaten verbinden leicht zerriſſen
werden können Die Verſicherungen welche ſeitens der
deutſchen Regierung unſerem eigenen Lande gegeben worden
ſind verbieten uns auch nur einen Augenblick daran zu
denken daß es von Seiten Deutſchlands etwas anders als
eine gerechte loyale und offene Behandlung unſerer Nation
geben wird und in dieſer deutſchen Politik der Billigkeit
fairness und Gerechtigkeit gegenüber unſerem Lande erkenne

ich die beſte Garantie für jene legitime territoriale und kom
merzielle Ausdehnung die Deutſchland ſo eifrig und mit Recht
wünſcht und für die Fortdauer und Vermehrung der guten
Geſinnung die ſür beide Länder ſo wichtig iſt

Zweifellos wird die Mehrheit des deutſchen Volkes dieſen Aus
ſührungen des amerikaniſchen Botſchafters zuſtimmen Zu
wünſchen iſt nur daß auch in den Vereinigten Staaten jene
Preßmachenſchaften die eine Verhetzung zwiſchen Deutſchland
und Amerika bezwecken die verdiente Nichtachtung erfahren

Die Frage der Deportation

gelangt wieder einmal zur Erörterung Soweit es ſich
um nuſere ſubtropiſchen Schutzgebiete handel iſt eine Deportation
von Verbrechern in der Hauptſache ſchon deshalb ausgeſchloſſen
weil Europäer in dieſen Gebieten nicht arbeiten können ohne
ſchweren Schaden für ihre Geſundheit Nenerdings iſt dem
nach uur noch von Südweſtafrika die Rede und zwar

Wir geben Schnutzgebiete befürwortet hat Man beruft ſich daranf
Leutwein in einem Schreiben an den Strafanſtaltsgeiſtlichen
Seyfarth am thüringiſchen Männerzuchthanſe Gräfentonna
mitgetheilt in der Monographie Seyhfarth s Hinter eiſernen

Gittern, Leipzig F Richter s Verlag 1898 ſich alſo aus
geſprochen Habe

Die Frage ob Deportation oder nicht hat mich in der
That ſchon vielfach auch amtlich beſchäftigt Trotzdem aber
halte ich mich zu einem abſchließenden Urtheile über dieſelbe
nicht befähigt da letzteres überhaupt unr an der Hand von
Erfahrungen gewonnen werden kann Um ſolche zu gewinnenmuß indeſſen ein Verſuch gewagt werden und ich würde daher

die Frage ob ein ſolcher aber nur ein ſolcher empfehlenswerth in würde unbedingt bejahend beantworten Das
diesſeitige Schutzgebiet bedarf ſehr der Arbeitskräfte Die
Eingeborenen arbeiten nicht gern während in Afrika die
Weißen ſich gleichfalls nicht leicht zu ſchwerer Arbeit ent
ſchließen Von dieſem Standpunkte aus mithin vom Stand
punkte der Gewinnung billiger und ausreichender Arbeits
kräfte bin ich in vorliegender Frage für einen Verſuch Was
nach verbüßter Strafe weiter werden wird ob Anſiedelung
der beſten oder Rückkehr ſämmtlicher Sträflinge nach der
Heimatb das würde dann erſt an der ar der noch zu
ſammelnden Erfahrungen endgiltig zu entſcheiden ſein

Etwas weſentlich neues iſt in dieſer Brieſſtelle nicht enthalten
Aber weſentlich eingeſchränkt wird dieſe Befürwortung eines
Verſuchs durch die Mittheilungen welche der Staatsſekretär
im Reichsjuſtizamt Nieberding aus dem Gutachten Leut
wein s gemacht hat

Darnach müßte wenn man einen Verſuch mit dieſem Straf
mittel machen wollte einer gemacht werden mit einer kleinen
Zahl von Gefangenen höchſtens hundert zweitens dürfte man
keine Sträflinge hinbringen die wegen Eigenthumsvergehen
Strafe erleiden weil der Jmport derartiger Leute im Lande
große Beunrnhigung erzengen würde drittens dürfte man
keine weiblichen Perſonen hinbringen und endlich müßte man
unter allen Umſtänden dafür ſorgen daß diejenigen Deportirten
die ihre Strafe dort verbüßt haben nicht etwa dort gelaſſen
ſondern wieder in ihre Heimath zurückgeführt würden

Das was Lentwein hier als Bedingung hinſtellt reicht völlig
aus den Verſuch wie er jetzt angeblich weil der Eiſenbahnbau
von Swakopmund nach Windhoek zur Zeit wegen Mangels an
Arbeitskräften ſtill ſteht befürwortet wird unmöglich zu machen
Freiwillig werden ſich ſchwerlich Strafgefangene finden die
bereit ſind ſich nach Südweſtafrika trausportiren zu laſſen
wenn ſie keine Ausſicht haben ſich dort eine ſichere Zukunft zu
ſchaffen Die Koſten des Hin und Rücktransports die Koſten
der Unterhaltung und der Ueberwachung bei der Arbeit im
Freien an Ort und Stelle ſind zudem ſo groß daß von einer
Erſparniß für den Staat nicht die Rede ſein kann Jm
übrigen ſcheint uns daß auch ein Verſuch dieſer Art auf
Grund der beſtehenden Strafgeſetzgebung welche eine Strafe
der Verbannung nicht kennt ausgeſchloſſen iſt Die Freunde
einer guten Strafrechtspflege thun unter allen Umſtänden beſſer
ſich um eine durchgreifende Reform des Strafvollzugs in
Deutſchland ſelbſt zu bemühen

Ruſſiſches Geflügel

Jm vorigen Sommer iſt in der parlamentsloſen Zeit die
ſommerliche Stille von der preußiſchen Regierung dazu benutzt
worden um den Wünſchen des Bundes der Laudwirthe zu
Liebe der ruſſiſchen Vieh und Fleiſcheinfuhr Hinder
niſſe in den Weg zu legen Jn dieſem Sommer wiederholt
ſich nach der Auffaſſung der ruſſiſchen Regierung dieſelbe Ge
ſchichte Unter der Motivirung daß der Transport der
ruſſiſchen Gänſe nach Dentſchland die Verbreitung der
Geflügelcholera befördere iſt jetzt die allgemeine Cirknlarr man ſich darauf daß auch Major Leutwein einen

erſuch mit der Entſendung von Sträflingen nach jenem

des deutſchen Theaters hat er der Wiſſenſchaft ſeinen Tribut ent
richtet Bald aber wandte er ſich moderneren Bühuenfragen zu
Sofort nach Beendigung der Studien begann er ſeine Thätig
keit als Theaterkritiker ünd 1883 lenkte er durch eine Broſchüre
Botho v Hülſen und ſeine Leute, in der er den damaligen

Generalintendanten der königlichen Theater ſein Syſtem
und ſeine Schauſpieler einer ſcharfen aber gerecht abwägenden
und durch verblüffende Charakteriſirung anziehenden Kritik
unterwarf die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich Dieſem
Erfolge verdankte er einen Ruf an die Voſſiſche Zeitung,
der er bis zu ſeinem Abſchiede von Berlin treu geblieben
iſt Als Theaterkritiker und als Redacteur der Sonntags
beilage dieſes älteſten berliner Journals die vor rund
150 Jahren als ſie noch Das Neueſte aus dem Reiche des
Witzes hieß von Leſſing redigirt worden iſt entfaltete er nun
eine Thätigkeit die weit über das hinausging was gemeinhin
von den Zeitungen der Reichshauptſtadt geleiſtet wird Durch
ihn erhielten die berliner Tageskritik und unſer litterariſcher
Journalismus überhaupt ihr Gepräge ſie ſtiegen durch ihn
und es iſt zum mindeſten fraglich ob es ihnen gelingen wird
ſich in Zukunft auf dieſer vornehmen Höhe zu halten Seine
Unbeſtechlichkeit und ſein Gerechtigkeitsgefühl verſchafften ihm
ein hohes Anſehen das ſich nur mit der Stellung vergleichen
läßt die ſeit Jahr und Tag Ludwig Speidel der Kritiker der
Neuen Freien Preſſe in Wien einnimmt Jeder Cliquen

wirthſchaft durchaus abhold blieb er am liebſten ſtill für ſich
jedem auch dem vertrauteſten Freunde gegenüber ſeine ſtrenge
tiefbohrende Kritik bewahrend Kein Freund lärmender Ge

ſelligkeit ſaß er am liebſten des Abends nach gethaner Arbeit
mit einem kleinen Kreiſe am Biertiſche bis tief in die Nacht
Denn die Hetzjagd des berliner Journglismus zwingt ja die
Theaterkritiker ſofort nach der Vorſtellung in die Redaktion
zu ſtürzen und ſchleunigſt ihre Eindrücke aufs Papier zu werfen
während Setzer Faktor und Nachtredacteur ſchon wärten um
das Morgenblatt des nächſten Tages fertig zu machen

vorſchrift erfolgt daß vom 15 Juli an über ſämmtliche

zu machen Die beſten Sachen die er geſchrieben hat ſind
zur Nachtſtunde und in dieſer Eile geboren worden Es iſt
erſtaunlich wie es ihm gelang unter ſo erſchwerenden Umſtänden
prachtvolle kleine Kunſtwerke zuſtande zu bringen von einer
runden Einheitlichkeit wie ſie ihm oft am nächſten Tage wenn
er ſich zu einer längeren Beſprechung niederſetzte nicht glückten
Sein völlig individneller Stil den ſo manche vergeblich nach
zuahmen ſich abmühten mit ſeiner in wenigen Worten er
ſchöpfenden Charakteriſtik mit ſeinem behaglichen an Theodor
Fontane s und Gottfried Keller s Art mahnenden Humor mit
ſeiner oft biſſigen Schärfe und ſeinen immer originellen nie
ſchablonenhaft anmuthenden Wendungen gab dieſen Meiſter
e e einen eigenen Reiz und machte ihre Lektüre zu einem
eniß
Am Ende der achtziger Jahre trat Schlenther beſonders als

Mitbegründer und Mitleiter des vielbernfenen und viel
geſchmähten Vereins Freie Bühne hervor der für die Sache
der modernen Litteratur eine entſcheidende Bedeutung hatte
Der Gedanke zu einer ſolchen an Antoine s Ihéaätre libre
in Paris anknüpfenden Schöpfung in Berlin war freilich von
anderer Seite ausgegangen und man hat es faſt vergeſſen
von wem damals der Anſtoß erfolgte weil der Betreffende ſich
nochmals von den Leuten die ſeine eigene Jdee ausbauten im
Unfrieden treunte Es war ein damals blutjunger Schrift
ſteller Theodor Wolff heute der e Korreſpondent des
Berliner Tageblattes, der eines Sonntag vormittags eine

Reihe von Kollegen in ein Weinlokal zu einer Beſprechung
einlud Zu den damals Erſchienenen gehörte auch Maximilian
Harden der ebenſo wie Wolff ſich bald darauf zurückzog Die
wichtigſten Perſönlichkeiten unter denen die übrig blieben waren
Paul Schlenther und Otto Brahm und es iſt bekannt mit
welcher Energie ſie es verſtanden ihre Abſichten durchzuführen
Was haben die beiden damals nicht für Schmähungen zu er
tragen gehabt Welche Fluth von Spott und Hohn iſt auf ſie
hereingebrochen Jedermann der in jenen Jahren zu be

Schlenther hatte die ſeltene Gabe gus dieſer Noth eine Tugend haupten gewagt hätte dieſe beiden Leiter der Freien Bühne
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preußiſchen Grenzen kein Geflügel mehr getrieben
werden darf ſondern nur in Eiſenbahnwaggons und ſolchen
Käfigen transportirt werden darf daß weder r noch Koth
auf den Weg fallen Dazu ſchreibt man der Bresl Ztg
aus Petersburg

Dieſe Beſtimmung fügt dem ruſſiſchen Geflügeltransport
a Deutſchland der jetzt jährlich einen Werih von ca6 Millionen Rubel repräſentirt einen empfindlichen Schaden

zu da das Geflügel im weſentlichen nur geſund erhalten
werden kann wenn es auch während des Transportes eine
gewiſſe Bewegungsfreiheit hat Das ruſſiſche Finanzminiſterium
giebt zwar zu daß von dem rein formellen Rechtsſtandpunkte
aus die der preußiſchen Regierung unan
greifbar erſcheint da ſie eine rein innere Frage regelt und die
renßiſche Regierung ſogar ſei es unter welcher Motivirungz wolle den Transvort von Geflügel uſw völlig verbieten

önnte Nach der ruſſiſchen Auffaſſung läßt ſich aber dieſe
Neuordnung nicht mit dem Geiſte des Handelsvertrages in
Einklang bringen da in dem deutſchruſſiſchen Handelsvertrage
die beiden Kontrahenten die Brrr eingegangen ſind
dem gegenſeitigen Handel keine Schwierigkeiten
in den Weg zu legen Durch Vermittelung des Auswärtigen
Amtes iſt man deshalb in Berlin vorſtellig geworden Die
preußiſche Regierung hat hierauf mit einer längeren ihre
Haltung begründenden Denkſchrift geantwortet aber obwohl
in derſelben ſchließlich die Hoffnung offen gelaſſen wird daß zu
Gunſten Rußlands gewiſſe Ausnahmen von der allgemeinen

n e ägeng gang t werden können ſo hat dieſelbe hier
doch ſehr wenig befriedigt und überzeugt Das ruſſiſche Aus
wärtige Amt wird daher die Frage nicht auf ſich beruhen
laſſen Einſtweilen iſt man von ruſſiſcher Seite aufrichtig
bemüht dieſe Differenz friedlich zu ſchlichten indeſſen kann
nicht beſtritten werden daß die Stimmung hier recht gereizt
iſt und daß wenn Preußen ſich durchaus unnachgiebig zeigenjollte von ruſſiſcher Seite das gleiche Geſchütz aufgefahren

werden könnte Es iſt zunächſt hierbei noch gar nicht an ſog
Kapitalmaßregeln zu denken ſondern an die kleinen Mittel
welche vom formalen Rechtsſtandpunkt aus der
Regierung Peigſale unbeſtritten zur tehen
und die doch wichtige Zweige der deutſchen Einfuhr nach
Rußland in der empfindlichſten Weiſe ſchädigen können So
iſt z B eventuell die Verfügung ins Auge gefaßt daß die
importirten Farben chemiſch darauf unterſucht werden
ſollen ob ſie ſchädliche Stoffe enthalten es wird auch aneine Desinfektion der Leder und Galanterie
waaren gedacht uſw Wir haben mit einem Wort immer
dieſelbe Geſchichte Wenn die agrariſchen Wünſche befriedigt
werden um den Herren vom Bunde der Landwirthe einen
kleinen Gewinn vielleicht eine kleine Preisſteigerung für die B
auf ihren Gütern a J Gänſe und Hühner zukommen
S laſſen ſo ſtehen der ſo entwickelten deutſchen Jnduſtrie

chädigungen in Ausſicht die dem deutſchen Wohlſtande un
endlich viel mehr Verluſte bringen als der Gewinn der oſt
elbiſchen Gutsbeſitzer ihm einbringt

Die Bresl Ztg fügt den Mittheilungen ihres Korreſpondenten
z hinzu daß der Oſten der Monarchie ſpeziell Oſt und
Weſtprenßen auf die Einfuhr ruſſiſcher Gänſe angewieſen iſt
Sollte jenes Cirkularverbot in vollem Umfange aufrecht er
halten werden ſo würde mit der Zeit der Bund der Land
wirthe ſelber empfindlichſten Schaden erleiden Man würde
im Oſten immer mehr einſehen wie einſeitig egoiſtiſch die
Agrarier ſind und wie wenig ihnen thatſächlich am Wohle des
kleinen Bauern liegt Wenn man auch ſchon gelernt hat von
ihnen keine Rückſichtnahme auf die Jnduſtrie zu erwarten ſo
würde hier doch der eigene Selbſterhaltungstrieb zur Umkehr
nöthigen Aber vielleicht bremſt die Regierung aus eigener
Jnitiative nachdem ſie eingeſehen hat daß die Macht des
Bundes nur eine fingirte iſt

Volkswirthſchaftliches

Ju Köln a Rh hat ſich bekanntlich dieſer Tage auf Ver
anlaſſung der Jntereſſenten der Fleiſch und Fettwagarenbranche
ans den verſchiedenſten dentſchen Städten ein Verein zur
Wahrung der gemeinſamen Jntereſſen des
deutſchen Handels und der Jnduſtrie von Fleiſch
und Fettwaaren gebildet der u a auch die Abwehr un
berechtigter Angriffe bezüglich der Qualität ausländiſcher
Fleiſch und Fettwaaren und Richtigſtellung irriger Mittheilungen
über die Herſtellung und Qualität derſelben bezweckt Gleich
zeitig aber ſoll in den Prodnuktionsländern eine immer mehr
vervollkommnete Behandlung der Waaren befürwortet werden
Da die Verbreitung ſolcher irreführender Nachrichten nament
lich von der agrariſchen Preſſe betrieben wird um die Re
gierung zur Erſchwerung der Einfuhr amerikaniſchen Fleiſches
und zum Verbot der Einfuhr von Würſten uſw zu veranlaſſen
ſo iſt es begreiflich daß die Deutſche Tagesztg über die Bil

dung dieſes Vereins entrüſtet iſt und demſelben den Namen
Verein zur Verbreitung trichinöſen und tuberknlöſen Fleiſches

und fremder fragwürdiger Fette geben möchte Zudem be
hauptet das Blatt die Anregung zur Bildung dieſes Vereins
gehe von der Firma Morris Beef Company G m b
deutſche Geſchäftsſtelle von The Fairbank Canning Company
aus Chicago Berlin Werder ſcher Markt aus Eine
Publikation des Vereins weiſt zahlenmäßig nach daß 41,35
Prozent ſämmtlicher Erkrankungen an Trichinoſis und 49,7
Prozent ſämmtlicher Todesfälle welche in der Zeit von 1893
bis 1897 in Dentſchland vorgekommen ſind auf den Gennß
von europäiſchem Schweinefleiſch welches in Deutſchland
unterſucht und trichinenfrei befünden worden war haben zurück
geführt werden können Fefn werden die Agrarier nun
endlich mit den Beweiſen für die von ihnen behauptete
Geſundheitsgefährlichkeit der amerikaniſchen Fleiſcheinfuhr nicht
ehe zurückhalten Bisher hat man immer nur Behauptungen
gehört

Vor kurzem gelangte eine Domäne in der Nähe von
Magdeburg zur iederverpachtung Die bisherige
Pachtſumme betrug 20,130 Mark bei einem Aregl von 1800
Morgen und 12,000 Mark Grundſteuerreinertrag Außer dem
gegenwärtigen Pächter betheiligten ſich am Ausgebot noch zwei
andere Reflektanten von denen einer aber bald nachließ ſo daß
ſich nur noch zwei das Objekt ſtreitig machten Beſibietender
mit der Summe von 38,000 Mark wurde der neue Pacht
bewerber während der bisherige Pächter mit einem Gebot von
36,015 Mark im Rückſtande blieb Die Domäne iſt ſeit Anfang
dieſes Jahrhunderts unausgeſetzt von der Familie des gegen
wärtigen Pächters bewirthſchaftet worden Letzterer iſt notoriſch
ein tüchtiger und ſolider Landwirth der im Termin ſo viel viel
leicht ſogar ſchon etwas mehr geboten hat als er bei

enaueſter Kenntniß aller Verhältniſſe und im Bewußtſein bei
Aufgabe der Pachtung einen Theil ſeines Vermögens darin
urücklaſſen zu müſſen als verſtändiger und umſichtiger
amilienvater glaubte verantworten zu können Der meiſt

bietende Reflektant iſt unverheirathet bäuerlicher Gutsbeſitzer
und bereits Pächter einer anderen nicht nahe benachbarten aber
auch nicht entfernt gelegenen Domäne ſowie betheiligt an einer

Auf eine land wirthſchaftliche Nothlage läßt dies
erpachtungsergebniß jedenfalls nicht ſchließen Sollte der nene

Pächter aber nachher nicht zurechtkommen dann kann das bei
einer ſolchen Pachitreiberei kein Wunder nehmen Dann wird
ein ſolcher Fall aber als ein Beiſpiel für die Nothlage der Land
wirthſchaft angeführt

Herr Klapper giebt zu daß er in dem Streit mit den
romberger Staatsmühlen über langſichtige Mehl

verkaufabſchlüſſe Unrecht gehabt Jn ihrer letzten Nummer
ſchreibt die Agrarztg Wenn wie die Seehandlung mittheilt
die Mühlenverwallung ſelber dieſe langſichtigen Schlüſſe nicht
gemacht hat ſo iſt dieſe Verwaltung für dieſe Schädigungen
natürlich nicht verantwortlich

Die Gemeinde Benthen Oberſchleſien beſchloß die Be
ſtenerung der Waarenhäuſer mit Prozent des Ertrags
ſowie mit progreſſiver Kopfſtener des Perſonals ferner mit einem
Prozent des Miethsertrags

Zu den Wahlen

Gelegentlich einer Wahlrede die der Kammerherr Abg
von Bandemer Seleſen in Bütoew hielt ſagte er über die
Vorlage des Vereinsgeſetzes weiche im Abgeordnetenhauſe
abgelehnt wurde es ſei ſehr zu bedauern daß die Vereins
gefetznovelle nicht angenommen worden ſel wäre ſie Geſetz ge
worden hätte man dem Nordoſt etwas mehr auf die Finger
klopfen können Der Vanernverein Nordoſt iſt bekanntlich
eine Gründung des freiſinnigen Abg Rickert und den Konſer
vativen bezw dem Bunde der Landwirthe ſehr verhaßt Als
die Vereinsgeſetznovelle im v J das Abgeordnetenhaus be
ſchäftigte da hieß es bei den konſervativen Rednern dieſelbe ſei
lediglich gegen die Sozialdemokratie gerichtet und mit
großer Entrüſtung wurde es als eine haltloſe Verdächtigung
zurückgewieſen daß auch die nicht gonvernementalen Parteien
darunter zu leiden haben würden Und nun kommt ein Mitglied
der konſervativen Fraktion und enthüllt ſeines Herzens Ge
heimniß daß man die Novelle zum Vereinsgeſetz gern gehabt
hätte un dem mißliebigen Bauernverein Nordoſt etwas mehr
auf die Finger klopfen zu können Herr von Bandemer darf
mit dieſer Enthüllung auf den Dank aller derer rechnen die keine
Beeinträchtigung des Vereins und Verſammlungsrechts durch
konſervative Polizeiwillkür wollen und danach bei den Neuwahlen
zum Abgeordnetenhauſe ihr Verhalten einrichten werden

Als einen höchſt überflüſſigen Zopf beklagt die Köln
Volksztg mit Recht die verſchiedene Methode der Be
nennung der Reichstag Wahlkreiſe Jn Bayern iſt
dieſe einfach und klar Aichach Speier Regensburg Nürn

Staaten die Benennungen ſo verwickelt daß auch der Verufs
politiker vielfach bei einer Abkürzung in Zweifel kommen kann
welcher Wablkreis gemeint iſt Wer kennt z B im Weſten
einen Wahlkreis Göſtny Es iſt damit vergl die amtliche

Statiſtik der Reichstagswahlen 1893 Druckſ d R neunte Leg
Per II Seſſ Nr 46 Rawitſch gemeint den Abgeordneten für
Witkowo wird man kaum in dem von Gneſen ſuchen und daß

ein anderer Wahlkreis Nenſtadt a Fallingboſtel Nienburg
Stolzenan heißen muß iſt doch auch für den eingeſteiſchteſten
Bureaukraten nicht nöthig Neuſtadt iſt unter den amtlichen
Benennungen reichlich genug vertreten ſo daß es ſehr überflüſſig
war einen Wahlkreis Neuſtadt a d Orla zu nennen hätte
Jena das vermuthlich weiteren Kreiſen beſſer bekannte muſen
frohe Bierneſt es nicht uuch gethan Württemberg kommt nur
zwei mal mit 3 Ortsnamen für einen Wahlkreis vor ſonſt ge
braucht es 4 für jeden ſollte man es am Neckar an der Spree
und anderwärts nicht im Jntereſſe der Verſtändlichkeit ebenſo
bequem machen können wie man es an der Jſar gethan hat
Ein Name für einen jeden Wahlkreis genügt vollkommen für
die Verſtändlichkeit und dies offiziell einzuführen wird doch ſo
ſchwer nicht halten

Verwaltung und Rechtspflege
Die Stadtverordneten in Bromberg bewilligten wie dasTechniſche Gemeindeblatt berichtet 3,080 000 M für Waſſer

leitung und Kanaliſation Jn Ausſicht genommen iſteine Grundwaſſerverſorgung mit Enteiſenungsanlage Be
merkenswerth iſt daß in Bromberg der Waſſerzins nach der
Anzahl der bewohnten Räume direkt von den Miethern er
hoben werden ſoll Um unnöthiger Waſſervergeudung vorzu
beugen iſt der Waſſerzins ſo bemeſſen daß für den privaten
Verbrauch pro Kopf und Tag 60 Liter entnommen werden
können Der thatſächliche Waſſerverbrauch in jedem Hauſe wird
durch Waſſermeſſer feſtgeſtellt Ueberſteigt der Werth des
vom Waſſermeſſer angegebenen Waſſerquantums die Höhe des
Waſſerzinſes ſo hat der Hausbeſitzer die Mehrkoſten zu er
ſtatten Bei der Berechnung wird ein Preis von 20 Pf für
einen Kubikmeter Waſſer zu Grunde gelegt Zu gewerblichen
Zwecken wird das Waſſer mit 15 Pf pro Kubikmeter berechnet
und ausſchließlich nach Waſſermeſſern abgegeben Der Anſchluß
an die Waſſerleitung iſt für alle Gebäude die an die Kanali
ſation angeſchloſſen werden obligatoriſch

Soziale Angelegenheiten

Ein Vorbereitungskurſus für weibliche Gewerbe
aufſichtsbeamte an dein über 20 Frauen theilnehmen iſt in
München mit Genehmigung der bayriſchen Regierung abgehalten
worden Jn Bayern werden am 1 Oktober 2 Aſſiſtentinnen der

ihr Amt antreten Auch in d iſt die An
tellung zweier Fabrikinſpektorinnen bereits beſchloſſen Die
Krenzztg befürwortet auch für Preußen die Anſtellung von

Frauen im Dienſt der Fabrikinſpektion

Schule und Kirche
Nach einem münchener Blatte iſt der gegenwärtige Abt

Willi des Benediktinerkloſters MariaLagch nicht zum Biſchof
von Fulda auserſehen ſondern zum Erzbiſchof von Freiburg
deſignirt Von anderer Seite hieß es bekanntlich vor einigen
Tagen daß der Armeebiſchof Dr Aßmann zum Erzbiſchof von
Freiburg auserſehen ſei

Die Schulz uſtände in der unmittelbaren Umgebung
Berlins ſind worauf bereits mehrfach hingewieſen wurde
ſtellenweiſe geradezu erbärmlich Als neuen Beleg für dieſe
Thatſache berichtet heute die Volksztg Jn Hermsdorf an
der Nordbahn hat ſich das vor einigen Jahren erbaute Schul
haus ſchon längſt als zu klein erwieſen bis zur baulichen Er
weiierung ſind daher Klaſſen in Miethsräumen untergebracht
die aber den zu ſtellenden Anſprüchen in pädagogiſcher und
geſundheitlicher Hinſicht nicht entfernt genügen Es fehlt auch
an Lehrkräften und da jetzt noch zwei Lehrer zu einer
militäriſchen Uebung eingezogen werden ſo müſſen wenn nicht
unerwartete Hilfe kommt fünf Klaſſen von zwei Lehrern ver
ehen werden So ſieht es in der Nähe der Hauptſtadt des
Landes der Schulen aus Was Wunder wenn im dunkelſten

Oſtelbien noch viel ſchlimmere Schulzuſtände herrſchen
Ein proteſtantiſcher Vikar aus Schleſien der gegenwärtig

in Mecklenburg angeſtellt iſt ſchildert die dortigen Schul
verhältniſſe folgendermaßen Durch Schulbeſuche bin ich
hier auch zum Schulinſpektor von vier Schulen geſtempelt Aber
was ſind das für traurige Schulen Die elendeſte polniſche
Dorſſchule im vielverrufenen Oberſchleſien iſt gegen die hieſigen
Schulen die reine Fundgrube und Pflanzſtätte tiefſter Wiſſen
ſchaft zu neunen Der alte Lehrer hier am Orte iſt noch immer
aus der ſog guten alten Zeit der nie ein Seminar beſucht hat
ſondern in ſeiner lange verfloſſenen Jugendzeit Diener beim
Graſen H geweſen iſt um ſpäter auf Grund ſeiner Verdienſte
in jener Thätigkeit zum Schulmeiſter ernannt zu werden Und
wie die Lehrer ſo auch ihre Schüler Ganz unbetretene Felder
die gar nicht auf dem Lehrplan ſtehen ſind Geographie
Geſchichte Naturgeſchichte Geometrie Phyſik Turnen und ſogarberg uſw nur Nürnberg Fürth ſtellt einen überflüſſigen Doppel

namen dar Dagegen ſind in Preußen und den meiſten anderen Geſang von Volksliedern Es wird nur gelehrt Schreiben

würden in zehn Jahren die Direktoren der erſten deutſchen
Theater ſein wäre rettungslos ausgelacht worden Jnzwiſchen
hat ſie der Erfolg glänzend gerechtfertigt und Schlenther der
vor einem Decennium Gerhart Hauptmann nach der ſtürmiſch
verlaufenen Aufführung ſeines wilden Erſtlings Vor Sonnen
aufgang vor dem rabigten Publikum und der außer ſich ge
rathenen gutgeſinnten Preſſe in Schutz nehmen mußte hat
im vergangenen Winter die Freude erlebt daß ſein Buch über
Gerhart Hauptmann allgemeines Jntereſſe hervorrief ja

daß man es ſich in den deutſchen Familien unter den Weih

a i legteie Wiener waren geſcheidt Sie haben an Schlenther den
beſten Griff gethan den ſie thun konnien Daß er dort viele
Feinde vorfinden mußte war von vornherein klar Die wieuer
Kritiker ſagten ſich er iſt ja auch nur ein Kritiker was ſind
wir weniger Und er iſt gar ein Berliner ſind wir da nicht
weit eher berechtigt einen ſolchen Poſten einzunehmen Aber
Schlenther hat dort auch eine große Partei für ſich Zumal
die alten Schauſpieler des Burgthegters ſind ihm mit rückhalt
loſem Vertrauen entgegengekommen Sie wiſſen es zu ſchätzen
daß endlich ein Mann zu ihnen gekommen der von allem
IJntrigantenhaften von allem Hofſchranzenthum völlig frei iſtein ehrlicher gerader Menſch mit ſeſlen Anſchauungen und

feſten Zielen Jn mehr als einem Bericht den die verſtändigen
Wiener nach Berlin ſenden heißt es voll Freude Endlich
einmal einer der nicht lügt

Die alten Freunde Schlenther und Brahm ſind ſo gewiſſer
maßen Konkurrenten geworden Der edle Wettbewerb zu dem
ſie dadurch veranlaßt werden hat ſich vor kurzem zum erſten
male in anmuthiger Deutlichkeit offenbart als es ſich darum

e Georg Engels den prachtvollen Komiker und
harakterdarſteller aus ſeinem unruhigen Wander und Gaſt

ſpielleben wieder herauszureißen und an eine Bühne zu
in Engels im alten Wallner Theater ein richtiger wirk

Komiker im alten Sinne des Wortes iſt von Adolf
Arronge entdeckt worden Der vielerfahrene Theatermeiſter

und Regiſſenr wußte ihn 1883 für das Deutſche Theater zu
gewinnen und u entwickelte ſich in überraſchender Weiſe

einem Schauſpieler von großen Qualitäten ſein höchſter
rinmph war es als er im Herbſt 1892 Hanptmann s

Kollegen Crampton meiſterhaft vermenſchlichte Als aber
Arronge von der Leitung des Deutſchen Theaters zurück

trat zog Engels in die Ferne und ergab ſich dem umher
ziehenden Virknoſenthum das noch keinem Künſtler genützt hat
Als er nach mehreren Jahren wieder ugch Berlin kam erkannte
man mit tiefem Bedauern die Folgen und Schlenther ſchrieb
über ihn einen wehmüthigen Axtikel dem er den Titel gab
Hanswurſt Menſchendarſteller und wieder Hauswurſt, um

damit das Auf und Ab in Engels bisheriger Laufbahn epi
grammatiſch anzudenten Nun gingen ſeitdem Schlenther in
Wien iſt die Bemühnungen an den verlorenen Sohn wieder
zugewinnen Er mußte nach Wien zum Gaſtſpiel aber wenige
Wochen nachher ſtand in den Zeitungen die Nachricht daß
Brahm den Abtrünnigen dem Deutſchen Theater zurück
gewonnen habe Darin alſo hat Berlin den Wienern gegen
über wieder einmal einen Sieg zu verzeichnen

Seitdem damals Engels vom Hanswurſt zum Menſchen
darſteller avancirte iſt den Komikern der kleineren Theagter
die Ehrgeiz im Leibe haben der Kamm geſchwollen Guido
Thielſcher Jahre hindurch die great attraction des früheren
Adolf Ernſt Theaters, der an 500 Abenden jubelnd begrüßt
Charley s Tante vor den Berlinern agirte und in dieſer

Rolle den Kaiſer und die Kaiſerin ſo gut wie Gevatter
Schneider und Handſchuhmacher höchlichſt ergötzte ſuchte die
durch Engels geweihte Stätte auf er ging ans Deutſche
Theater Aber ſein Erfolg blieb hinter den Erwartungen
zurück Sein urſprünglich tüchtiges Talent war in der Schule
der Clowupoſſe allzu heillos verdorben worden und ſeine kleine
rundlich dicke Figur gab ihm rein änßerlich ſo wenig Möglich
keit ſich zu wandeln daß auch ſeine innere Entwickelung
dadurch beträchtlich gehemmt wurde Der zweite in der Reihe
iſt Richard Alexander der geniale Komiker des Reſidenz
und des Neuen Theaters Direktor Lautenburg s große
Nummer Er muß freilich ſein Probeſtücklein erſt ablegen
denn er iſt zum Herbſt des kommenden Jahres für das
LeſſingTheater engagirt das Oskar Blumenthal aufgiebt

und Otto Nenmann Hofer übernimmt Der dritte im Bunde
aber iſt Emil Thomas früher der Poſſenreißer des Central
Thegaters, jetzt die Hoffunng des Königlichen Schauſpiel

Dies Jnſtitut das aus den Mitteln der Privatſchatulle des
Kaiſers unterhalten wird hat eine traurige Zeit hinter ſich
Früher als es noch die einzige ernſte Bühne Berlins war ein
Tempel der Kunſt von hervorragender Bedeutung iſt das
Schauſpielhaus heute namenlos heruntergekommen Die
moderne Produktion mit Ausnahme einiger weniger ſeichter
Spaßmacher und hohler Pathetiker iſt aus ſeinen geheiligten
Mauern verbannt aber auch um die Darſtellung ſteht es trotz
einzelner vorzüglicher Kräfte die zu dem Verbande der Hof
bühne gehören ſchlimmer als an mancher untergeordneten
Provinzbühne Um endlich ein wenig Leben in die Bude zu
bringen hat man jetzt den alten Thomas engagirt und mit
ſeiner Hilfe einige der abgethanſten Schwänke wieder aus
gegraben mit denen man ja bei dem harmloſen Schauſpielhaus
Publikum einigen Erfolg geerntet hat die aber nichts weniger
als geeignet ſind das Niveau der Bühne wieder zu heben
Man kann ſich denken welche Ueberraſchung in allen künſtleriſch
likterariſchen Kreiſen die Rede des Kaiſers an ſeine Schau
ſpieler hervorgerufen hat in der der Monarch die Thaten
ſeines Theaters mit ſolcher Zufriedenheit pries Kein einziger
von allen denen denen mit dem Gedeihen des Berliner
Theaterweſens auch das Gedeihen des Schauſpielhanſes am
Herzen liegt konnte dieſer Kundgebung des Kaiſers bei
ſtimmen

Noch weniger aber kann man bei aller ſchuldiger Ehrerbietung
vor den Worten des Monarchen vom künſtleriſchen Stand
punkte aus ſeiner Auffaſſung von der Stellung und der Auf
gabe des Theaters überhaupt beipflichten Nicht eine Waffe
zu ſein zur Erziehung des Volkes und ein Mittel die Unter
ihanen zu einer beſtimmten Anſicht von der Welt dem Staate
und den Lebenspflichten zu ermahnen iſt der Beruf des
Theaters ſondern lediglich der Kunſt zu dienen iſt ſeine Be
ſtimmung Die Kunſt aber kennt kein politiſches ſozigles und
hiſtoriſches ja nicht einmal ein nationgles Programm Nur
ihr künſtleriſches kennt ſie und wenn ſie das erfüllt ſo erreicht
ſie ganz von ſelbſt auch hohe nationale Ziele
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Leſen Religion rn von Kirchenliedern und tiwei moglwei Un ich als Jnſpektor Watt ſall ick dorbie dhaun
Dat is ſo as dat Ledder is Dem Einheimiſchen der nie eine

eordnete Volksſchule kennen gelernt hat mag die Sache weniger
limm erſcheinen aber der Fremde muß ſofort merken daß

unſere Fendalherren im Vereine mit der Geiſtlichkeit wacker
e ſargen daß nicht zu viel Geiſt in die Köpfe der Leute
ngt

Die Kommiſſon zur Berathung der Novelle zum badiſchen
Elementarunterrichtsgeſetz bielt am Dienstag ihre
Schlußſitzung ab Beantragt war aus der Mitte der Kom
miſſion für die älteren Lehrer ohne Rückſicht auf die gegen
wärtigen Gehalts verhältniſſe bei 27jähriger Dienſtzeit 2000 bei
i etger 1900 bei 21ljähriger 1800 M Höchſtgehalt zu bewilllgen Die Regierung lehnte dieſen Vorſchlag aus finan
iellen Gründen ab und erklärte die genannten Höchſtgehälter
öchſtens für 31 bezw 27 und 24 Dienſtjahre zu bewilligen
ieſer Vorſchlag wurde ſchließlich angenommen

Heer und Flotte
Der Beſuch eines aus vier Schulſchiffen beſtehenden

e wen Geſchwaders iſt in Kiel für September angemeldet
orden

e

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die Daily News macht die folgenden treffenden Bemerkungen
über die Kämpfe vor Santiago Jn den Operationen iſt
nichts vom Pomp und Umſtänden eines ruhmreichen Krieges
Die Spanier ſind zu hunderten in ihren Laufgräben gefallen
und die Amerikaner haben auch ſchwer gelitten Das Thermo
meter ſtand auf 100 Grad Fahrenheit Srieenl Shafter leitet
die Operationen von ſeinem Bette aus während ein Arzt daneben
et Offiziere und Mannſchaften haben nicht einmal Zelte und
nd vom Regen bis auf die Haut durchnäßt ſeit fünf Tagen
Aber alle ſind glücklich, fügt der General hinzu DieBeziehungen des Generals Shaſter zum Oberbefehlshaber

General Miles in Waſhington ſind jedenfalls eigenthümlicher
Art Als General Miles dem General Shaſter ſeinen Beſuch
ankündigte erwiderte der Letztere Hocherfrent den Ober
befehlshaber an die Front kommen zu ſehen Dann wird er
ſelbſt die Hinderniſſe der Occupations Armee kennen lernen
Zwiſchen den Zeilen ſteckt doch wohl eine gewiſſe Kühlheit

Jn Spanien wirken nach dem anfänglichen Jubel über das
angebliche Entſchlüpfen Cervera s aus dem Hafen von Santiago
die Nachrichten über die Vernichtung der Flotte überall
namentlich in der Hauptſtadt wie ein Sturzbad Die Be
völkerung iſt konſternirt Die Zeitungen ſchäumen ſämmtlich
über von unendlichem Schmerz über den Verluſt des
Geſchwaders und von Wuth gegen die Männer die durch Un
o glei und ſträflichen Leichtſinn Spanien an den Rand des
barundes geführt hätten Die Oppoſitionsblätter verlangen

ſtürmiſch den Rücktritt des Miniſteriums und die Schaffung
einer proviſoriſchen Regierung die die Liquidatjon einleiten
ſolle Zu einer theilweiſen Miniſterkriſis war es auch that
ſächlich im Kabinet ſchon gekommen indem der Marineminiſter
angeſichts der Niederlage der Spanier vor Santiago ſein Ab
ſchiedsgeſuch einreichte Es wurde indeſſen abgelehnt weil das
Geſammtminiſterium für die Haltung der Regierung im Kriege
einzuſtehen habe Die Regierung bewahrt auch weiterhin ihre
Faſſung und iſt entſchloſſen den Krieg fortzuſetzen

Don Carlos ſucht die ſpaniſche Regierung auf der ſchiefen
Ebene des Krieges weiter zu drängen Er überſandte ſeinem
ſpaniſchen Vertreter Grafen Ceralba ein Manifeſt worin er
den Friedensſchluß in dieſem Augenblicke als einen Verrath am
Vaterlande brandmarkt und die Anenehwg des Krieges bis zur
völligen Erſchöpfung fordert Einen Friedensſchluß unter dem
Verluſt der Kolonien müßte er als das Signal zur bewaffneten
Erhebung ſeiner Partei anſehen

Unter merkwürdigen Umſtänden iſt die amerikaniſche Flagge
auf den Ladronen Jnſeln gehißt worden Jn Honoluln
Hawaii hatte der Commandeur des Kreuzers Charleſton,

der ſich auf dem Wege von San Francisco nach Manila mit
den Verſtärkungen für Admiral Dewey befand die verſiegelte
Ordre erhalten ſich nach der Jnſel Guam zu begeben die
ſpaniſchen Befeſtigungen und Schiffe dort zu zerſtören Am
20 Juni traf der Kreuzer bei der Jnſel ein fuhr in den Hafen
von San Luis de Apra und warf 13 Bomben in das alte
Fort von Santa Cruz Das Feuer wurde aber nicht be
antwortet woraus man ſchließen konnte daß das Fort aufgegeben
war Am Nachmittag kamen einige ſpaniſche Offiziere aus Piti
dem Hafen von Agene an Bord der Charleſton, wurden für
Gefangene erklärt aber wieder ans Land geſchickt mit dem Auf
trage an den Gouverneur der Ladronen Jnſeln ſich auf dem
amerikaniſchen Schiffe einzufinden Der Gouverneur antwortete
er gehe nicht an Vord eines fremden Schiffes und fordere den
Kapitän Glaß von der Charleſton auf an Land zu kommen
Die ſpaniſchen Offiziere erklärten daß ſie keine Mittheilung über
den Ausbruch eines Krieges zwiſchen Spanien und den Ver
einigten Staaten von Amerika erhalten hätten Der Gouverneur
Juan Morina 6 Offiziere und 54 Mann welche die Garniſon
bildeten wurden an Vord des amerikaniſchen Transportſchiffes
City of Sydney gebracht und ſind dann mit dieſem nachManila gefahren Am 21 Juni wurde unter den üblichen

Feierlichkeiten die amerikaniſche Fahne auf Fort Santa Eruz
aufgezogen Böſe Menſchen behaupten der ſpaniſche Gouverneur
habe die Schießerei der Charleſton ſür einen Salut gehalten
de aber nicht beantworten können weil er kein Pulver

atte

OeſterreichUngarn
Wir leſen in der Oſtd Roſchau folgenden recht kräftigen

aber ſehr e Mahnruf Man ſollte glauben daß an
geſichts der ſchamloſen allem Recht und Geſetze hohnſprechenden
Hetze der Tiroler Pfaffen und ihrer blindgehorſamen Schäflein
gegen die Bozener Zeitung dieſe nun in allen deutſch
und freiheitlich geſinnten Kreiſen Tirols und namentlich in
Bozen die allerkräftigſte Unterſtützung fände Allein dieſe
Unterſtützung läßt viel zu wünſchen übrig bei vielen iſt die
Angſt vor den Klerikalen zu groß als daß ſie deren Beeinfluſſung
nicht unterliegen würden Das mag manchmal begreiflich wenn
auch nicht entſchuldbar erſcheinen Wenn aber Vozener Gaſt
wirthe die ihren Hauptverdienſt an den Fremden an deutſchen
Bergwanderern an proteſtantiſchen Reiſenden haben die
Bozener Zeitung aus Furcht vor den Klerikalen nicht zu be

ziehen wagen iſt das ziemlich erbärmlich Zu dieſen Haſen
ſüßen r u a der Wirth des bekannten Batzenhäusl,
Herr Trebo Das Batzenhäusl verdankt ſeinen Ruf nur
den Fremden und der Wirth nur dieſen ſeinen Verdienſt Wir
empfehlen nun allen die Gefühl für Freiheit und Deutſchthum

Invent
Grosser

ur Ausverkauf

haben die ſich pfäſfiſcher Anmaßung nicht unkterwerfen wollendas Batzenhäusl in Bozen zu meiden Wir erſuchen beſonders
alle deutſchen Touriſten in dieſem Sinne auch unter
ihren Bekannten thätig zu ſein Kef Trebo ſoll es ſpüren daß
die Pfaffheit nicht allein den Einfluß hat er möge alſo bis auf
weiteres ſeinen überdies häufig fragwürdigen Wein ſelber trinken
oder mit den Meßnern aus der Bozener Umgebung ſeine Stube
bevölkern Auch der Stieglwirth Trafojer und der Wirth

Zum Rieſen Staffler haben ſich in derſelben Weiſe als
Pfaffenknechte erwieſen Auch dieſe Wirthshänuſer ſeien der
Nichtbeachtung aller deutſchen Etſchlandwanderer
dringend empfohlen Wie weit die klerikale Rachſucht gegen die
Bozener Zeitung geht zeigt auch der Umſtand daß man dem

Blatte die Zeitungsausträgerinnen abſpenſtig zu machen ſucht
Selbſt auf Privatabonnenten erſtreckt ſich das pfäffiſche Keſſel
treiben gegen das deutſchnationale Südtiroler Blatt Wir er

warten daß unſere Geſinnungsgenoſſen die ſchweren Nachtheile
die der Bozener eitung drohen durch Förderung des
Kampfes ausgleichen deſſen Weiterbeſtand ſichern und ein Unter
liegen des Blattes in dem ſchweren Kampfe gegen die frech
gewordenen Klerikalen verhindern

Frankreich
Dem Miniſterpräſidenten Briſſon wurde am 5 d das

Original des Briefes eingehändigt den Eſterhazy am 20 Mai
1894 ſchrieb und deſſen Schlußſatz faſt übereinſtimmt mit den
letzten Worten des Bordereaus Dreyfus Reiſe morgen in
Manöver Die Aehnlichkeit der Schrift Eſterhazy s mit der des
Bordereaus iſt angeblich zwingend beſonders wäre jedoch Eſter
hazy überführt gelogen zu haben indem er vor dem Kriegs
gericht leugnete das Manöver beſucht zu haben

Großbritannien
Die St James Gazette richtet eine höchſt zeitgemäße

Warnung an die britiſchen Kohlengrubenarbeiter wenn ſie ſie
auf den Taylor ſchen Aufſatz im Nineteenth Century über die
Kohlenverſorgung der Welt aufmerkſam macht Nur ſchade

daß die Warnung nicht an ihre Adreſſe gelangt Die engliſchen
Kohlengrubenarbeiter glauben noch immer daß ſie ein Monopol
des Artikels beſitzen und deshalb den Weltmarkt kontrolliren
können Das iſt die reine Tänuſchung Die walliſiſchen Kohlen
ſind ohne Zweifel beſſer als irgend welche die man bis jetzt
aufgefunden hat Die Qualität iſt aber nicht ſo bedeutend beſſer
als z B die der japaniſchen Kohlen welche ſchon auf den Markt
kommen Jn nächſter Zukunft beginnt die Ausbeutung des
großen Schenſi Kohlen Reviers Dieſe Kohlen ſind ausgezeichnet
Die engliſche Kohlenausfuhr nach dem Orient hat ſich ſchon ver
mindert Es mag die Zeit kommen wo es ſich nicht mehr lohnt
Cardiffer Kohlen um das Kap der guten Hoffnung herum zu
befördern Jn Europa iſt Deutſchland faſt unabhängig von uns
und fängt ſchon an zu exportiren Das Gleiche iſt mit den
Ver Staaten der Fall Vor langer Zeit mag Rußland in
dieſelbe Lage gerathen Chile hat ſeine eigenen Kohlengruben
und die Küſte des Stillen Oceans wird zum großen Theil von
Auſtralien aus verſorgt Es zahlt ſich auſtraliſche Kohlen als
Ballaſt nach Süd Amerika zu bringen Auch Jndien wird ſchnell
ein Land welches Kohlen für den Weltmarkt produzirt That
ſächlich ift es dazu gekommen daß England bald aufhören wird
das größte Kohlen produzirende Land zu ſein Je mehr die
engliſchen Bergleute auf Lohnerhöhung beſtehen und die
Produktion beſchränken wollen deſto mehr beſchleunigen ſie die
Entwickelung der Kohleninduſtrie in anderen Ländern Jn der
That mögen die engliſchen Bergleute uns dazu treiben daß wir
die Kohlenreviere Schenſis nicht allein als neues Feld der
britiſchen Jnduſtrie betrachten ſondern als Schutzwaffe gegen die
Diktatur eines beſonderen Theiles der Arbeiterſchaft Dieſe Er
wägungen ſollten die engliſchen Kohlengrubenarbeiter zur Be
ſinnung bringen

Griecheuland
Ein Mitarbeiter des Skrib hatte eine Unterredung mit den

Bewohnern des zerſtörten Dorfes Kountſouphliani die acht
Stunden von Kalabaka entfernt in der Nähe eines Kloſters
unter Zelten kampiren Sie werden von der Regierung mit
Brot verſehen ſo daß ſie vor Hunger geſchützt ſind Aber ſie
haben keine Weideplätze für ihr Vieh ihre einzige Habe Denn
die Mönche des nahen ſehr reichen Kloſters geſtatten ihren
Thieren nicht die Weide auf Grundſtücken die zu dem Kloſter
gehören Deshalb iſt ihre Anſiedelung auf eigenem von der
Regierung für ſie zu erwerbenden Grund und Boden eine
Frage der Exiſtenz für die Bedauernswerthen deren That reinem
Patriotismus entſprungen iſt 17 Jahre waren wir freie
Griechen und wenn unſer Georgios uns nach Kontſou
phliani zurückſenden will ſo werfen wir uns lieber
alle ins Meer Zweimal während des Krieges haben
die Türken die Eroberung unſeres Dorfes verſucht Sie iſt ihnen
aber nicht gelungen Letzthin kamen zwei hohe türkiſche Offiziere
zu uns und verſprachen uns Freiheit und Sicherheit im Falle
unſerer Rückkehr Aber wir wollen nicht So die Kout
ſonphligalen Ganz entſetzlich und der allgemeinen Theilnahme
werth iſt die Lage der in ihre Heimath zurückgekehrten
flüchtigen Tbeſſalier Die Unglücklichen fallen häufig
angeſichts des entſetzlichen Elends dem ſie ſich durch Vernichtung
ihrer Häuſer und Zerſtörnng ihrer Felder preisgegeben ſehen
dem Wahnſinn anheim Andere ſtürzen ſich ins Meer Die
ihnen früher verabreichte Unterſtützung von 25 Lepta täglich hat
aufgehört und die Preiſe der Lebensmittel ſind auf eine faſt
unerſchwingliche Höhe geſtiegen Hier tbut ſchleunige Hilfe noth
und hoffentlich werden die reichen Hellenen ihren häufig
bewährten Wohlthätigkeitsſinn auch dieſem großen Unglück gegen
über bekunden

Japan
Die peſſimiſtiſche Anſchauung daß der induſtrielle Mit

bewerb Japans wegen des phänomenalen Auſſchwunges der
japaniſchen Jnduſirie das europäiſche Erwerbsleben bereits in
einer relativ nahen Zukunft mit einer Kriſe ſchwerſter Art be
drohe wird durch den thatſächlichen Entwicklungsgang der Ver
hältniſſe nicht unterſtützt Schon ſeit geraumer Zeit ſteht Japan
im Zeichen einer wirthſchaftlichen Depreſſion die auf Handel
und Judnſtrie einen lähmenden Einfluß übt Die Einfuhr nach
dort übertrifft den Ausfuhrhandel in ſteigendem Betrage Sie
ſtellte ſich nach dem Ablaufe der erſten vier Monate des laufen
den Jahres um mehr als 51 Millionen Yen höher Dabei geht
der Ausfuhrhandel noch immer weiter zurück während die Ein
fuhr ſtetig wächſt ſo daß wenn dieſe Konjunktur von Beſtand
bleibt die japaniſche Handelsbilanz am Ende des Jahres ein
Defizit von weit über 100 Millionen Yen aufweiſen dürfte Als

des gewerblichen Lebens und damit jede Geſundun
ſchaſtlichen Verhältniſſe in empfindlichſter Weiſe erſchwert

Hauptmißſtand wird vom japaniſchen Geſichtspunkte aus der
hochgradige Mangel an Kapital bezeichnet der jeden er

er wirth

Der Untergang der Bourgogue
La Bourgogane, der bei Halifax untergegangene

Dampfer gehörte der in Paris und Havre domizilirenden Com
pagnie Générale Transatlantique Es war ein Schiff von
7630 Tons Am 2 Juli 10 Uhr vormittags hatte es New York
verlaſſen und ſollte am 10 Juli in Havre eintreffen La Bour
gogne war eines der größten und ſchönſten Schiffe der Geſell
ſchaft Der Commandeur des Schiffes Deloncle ein Bruder
des ehemaligen Deputirten Deloncle befindet ſich unter den Ver
unglückten Die Namen der übrigen Offiziere des Schiffes ſind

2 Kapitän Dupont 1 Lieutenant Pichard 2 Lieutenant
Deminge 3 Lieutenant Rempler Kommiſſar Durand
Unterkommiſſar Spoll Arzt Delpech Chef Jngenieur
Dalido 2 Jngenieur Briſſac 3 Jngenieur Gauthier
4 Jngenieur Laifrie Der Kapitän Deloncle war verheirathet
und Vater von ſechs Kindern Unter den Paſſagieren erſter
Klaſſe der La Bourgogne befand ſich der vielgenannte Sekretär
Dubosec von der ſpaniſchen Botſchaft in Waſhington

Die Bourgogne, deren rechte Seite getroffen wurde konnte
des dichten Nebels wegen trotz äußerſter Anſtrengung die volle
40 Minuten dauerte nicht gerettet werden Alle auf der rechten
Seite angebrachten Rettungsboote waren unerreichbar Alle
Paſſagiere der erſten Klaſſe welche ſich in der Nähe der
Rettungsboote hielten ſind todt die ſich links hielten konnten
gerettet werden weil ſie drei Boote vorfanden Unter den
Geretteten ſind 54 Maſchiniſten 27 Civilangeſtellte 23 Matroſeſ
und 61 Paſſagiere

Die Bourgogye hat ſchon vor zwei Jahren Ende Februar
1896 einen Zuſammenſtoß mit einem anderen Schiffe gehabt
nämlich mit der Aliſa, doch wurde der franzöſiſche Dampfer
damals nur wenig beſchädigt während die Aliſa unterging
Alle Paſſagiere wurden damals gerettet

Meteorologiſche Station zu Halle

6 Jnli Juli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Bein mrg

Barometer Millimeter 759,6 758,1Thermomeler Celſius 13,2 11,4Rel Feuchtigkeit 78 84Winde NRNO 1 SO 1Maximum der Temperalur am 6 Juli 18,109 C
Minimum in der Nacht vom 6 Juli zum 7 Juli 8,80 C
Niederhbläge am 7 Juli 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärmie der Saale am 7 Juli mitgetheilt vom Florabade 15 16

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen
Freitag den 8 Juli

Das Tiefdruckgebiet über Nordſkandinavien hatte ſich weſt
wärts verſchoben während das Hochdruckgebiet über dem weſtl
Europa ſich kaum verändert hatte Das kühle Wetter mit
Regenfällen hält zur Zeit noch an doch dürfte ein Umſchlag in
Kürze zu erwarten ſein

Bericht des Berliner LWeiterbureans vom 6 Juli
8 Uhr morgens

W ndrichiung nStationen Barom Windjtärte Welter Le
m Stalg 1 e

Memel 763 NW 2 wollig 14Slwinemünde 766 W 3 wolkig 15Hamburg 768 WSW 2 wolrig 13Boirkum e 769 W 1 bedeckt 13Hannover 2 768 ſtill halbbedeckt 13Berlin 770 WNW 3 bedeckt 13Bresla n 768 NwW 3 bedeckt 12Bambderg 770 WNW 1 wolkig 14München 769 NW 3 bedeck 13765 NW 3 dededt 13Prag 768 NO 3 wolkig 14Trie t 762 ONO 5 bedeckt 16Pelersburg S SHaparanda e 766 ſtill heiter 17Stochholm d 765 ONO 4 Regen 14
Kopenhagen 765 NW 2 woikig 14Aberdtt n 765 S 2 bedeckt 17Cork 1 heiter 161Paris bedeckt 14
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wirklich so dießene Herrengtoſre in gross
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Liegende Auszichkeſel

Jahrliche Production der Nestlé schen Milchfabriken
30,000,000 Büchsen

Täglicher an 100,000 Liter
15 Ehrendiplome 21 goldene MedallienNestiés Kindermehl

FMilchpulvevr
wird seit 30 Jahren von den ersten Autori
fäten d ganzen Welt empfohlen u ist das
beliebteste u weitverbreitetste Nahrungs

mittel für kleine Kinder und Kranze

a 837Nestle Kindernahrung
enthält die reinste Schweizermilch

HLestlé Kindernahbrung

ist altbewährt und stets zuverlässig

bVestle Kindernabrung
i ist sehr leicht verdaulich verhütet Er

wöhnen

HLestle Kindernahrung
wird von Kindern gern genommen ist

schnell und einfach zu bereiten
Nestle s Kindermehl ist während der heissen Jahreszeit
in der jede Milch bald in Gährung übergeht ein keimfreies Nährmittel

für kleine Kinder
S In allen Apotheken und Brognen Hanälungen
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Grösste Specialka brik der Welt
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V Schokolade I Lad

empfehlen als wirklich gut und preiswerth

Kamerun Schokolade Ko 1 J FIic
Kamernn Kakao

Halle a S

hergestellt aus Erzengnissen der deutschen Kolonie e

Fr Da W el Sonne

von jahrelanger Haltbarkeit für Haushbaltungs undKüchenzwecrke sowie für Bäcirer und Gondi
toren unentbehrlich in Blechdosen welehe
ohne Hesser und Scheere geöſffnet werden e
empfehlen pegdner HIolkerei

Gebrüder Pfund
Hauptkontor Bautzner Strasse 79

T Zu haben in allen Apotheken und Drogerien,

leich Soda

ſeit 20 Jahren bewährt alsbeſtes und billigſtes Waſch und Zleichmittel
Wir Wwarnen vor z ababmnngen die nur geringe Waſch und F

S keine Bleichkraft haben Nur in Original Packeten mit dem S
Namen Henkel und dem Löäwen als Schutzmarke S

J S Büsseldorf

ded Trauimann

Mein großer Transport der
beſten däniſchen und holſteinerArbeits und Wagenpferde

ſteht von hente ab unter bekannter reeller Bedienung
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Saſtigen Sohweizerkäse
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Was ſollen wir trinken

e e ealkoholfreien und unvergohrenen Trauben und Obſtwein
zu Traubenkuren in

jeder Jahreszeit Erfriſchendſtes und geſündeſtes Getränk für den FamilienJ Beſtes Getränk bei Nervo hat
abſolut naturrein und ärztlich empfohlen eignet ſich

tiſch beſonders für auen und Kinder
Gicht und chroniſchem Rheumatismus bei Erkrankung der Nieren
daunngsſtörungen u u ſ w Haupt Niederlage bei

Niederlagen be
Julius Hoſfmann Breite Str 24/25
Oswald Weise Sophienſtr 13 Jgrſprecher 1165
Paul Pietseh Merſeburger Str 1Grosse Olg ren SucitonFreitag den S Juli S 9 Ubr e yeztegrt e ich Alter
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Reisebücher
Fr Starke

Hofbuchhändler
15 Barfüßerſtraße 15

Die Feder
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rei Strasse 22

Plitzableiter
Koſtenanſchläge gratis

Beſte Referenzen

Fe May
Königſtraße 13

Größte Auswahl

von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum ahagoni und Birke
als üſſets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider undandere Schräuke i
Sophas Trumeanx u andere Spiegel
Conliſſen Steg und Anunsziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohue Matratzen Waſchtiſche mit nud
ohue Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig
Friedrich Polleko
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen
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M m SEndlich gelungen

iſt die Fabrikation einer wirklich
guten Seife ans reinſter Kuhmilch
Dr 0 Hamilton s Milehseife

bereitet von der van ſmtalkere
Schafſtädt zeichnet ſich durch ihre
außerordentliche Milde angenehmes
Parfüm und größte Sparſamkeit aus

Engros Niederlage für Halle und
Giebichenſtein bei Pani Fritasche
Halle Wuchererſtr Telephon 954
Jerner zu haben bWalther s Rat Steinweg 26

g Moritzzwinger 1
W er Germania Drogerie Kaiſer

Säle
Gebr Haedicke Gr Algusſtraße 17

und Ranniſche Firgfe 7
H Fuhrmann ReilſtrRöbling K Trobſch iergvenr L
Karl Krüt en Kbnlgitr 2Aug Apelt Leipziger Sir

SchlSch ren Lkuetion
eder d von Vorm 10 Ubr
b im Laden Gr Ulrichſtraße 293

hocheleg Regen u Sonnenſchirme
J Stemmlerger vereid Taxat u vereid Auctionator

Die Expedlitionen der Saale Zeitung
befinden ſich

e ſehr gut g gelggerte Ge Zerlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern
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